
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vos,	 	 	 	 	 	 	      	

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Recker Gemeinderates,	

nachdem wir im Jahr 2024 einen passenden Standort für den dringend notwendigen Neubau der 
Overbergschule gefunden haben, müssen wir nun die weiteren notwendigen Schritte gehen. Die 
Raumsituation an der Overbergschule entspricht, wie wir bereits 2020 gemeinsam mit der GEBIT 
festgestellt haben, nicht den notwendigen Standards. Die Schule wird in den nächsten Schuljahren 
erstmals komplett vierzügig, so dass ihr weitere Räume fehlen werden. Der schlechte bauliche und 
energetische Zustand und die fehlende Barrierefreiheit wurden ja bereits hinlänglich beschrieben. 
Es besteht dringender Handlungsbedarf.	

Die in Berlin begonnenen Koalitionsgespräche von CDU und SPD lassen erwarten, dass es in den 
nächsten Jahren erhebliche Fördermittel für den Bereich der öffentlichen Infrastruktur und Bildung 
geben wird. Für notwendige Förderanträge benötigen wir jedoch die Planung und eine fundierte 
Kostenschätzung des Neubaus. Wir dürfen hier nicht zu spät sein!	

Aus Sicht des Ratsmitgliedes der FDP und den Fraktionen der SPD und CDU muss daher nun 
zwingend mit der Planung des Neubaus begonnen werden. Zusammen mit der Schulleitung und 
dem Kollegium muss auf Basis der Ergebnisse der GEBIT das notwendige Raumprogramm 
erarbeitet und mit dem pädagogischen Konzept der Schule abgestimmt werden. Hier ist es sinnvoll, 
sich fachliche Unterstützung von der GEBIT und der Qualitäts- und UnterstützungsAgentur - 
Landesinstitut für Schule (QUA-LiS) zu holen. Ebenso muss die Auswahl eines fachlich fundierten 
Planungsbüros vorbereitet werden. Hierzu muss der Arbeitskreis Grundschule, der sich aus 
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Vertretern der Schulleitung, Politik und Verwaltung zusammensetzt und zuletzt im März 2023 
getagt hat, reaktiviert werden. Wie bereits bei der Planung der Kunstrasenplätze und des 
Feuerwehrhauses in Recke sollte der Arbeitskreis sich aktuelle Grundschulneubauten in anderen 
Kommunen ansehen, um dort entsprechende Anregungen und Erfahrungen zu erhalten.	

Die Fraktionen von CDU, SPD und das Ratsmitglied der FDP beantragen daher, 	

• dass der Arbeitskreis Overbergschule umgehend reaktiviert wird und das notwendige 
Raumprogramm erarbeitet und pädagogisch abgestimmt wird,	

• dass die Verwaltung Kontakt zur GEBIT und zur QUA-LiS aufnimmt, damit der 
Planungsprozess von dort fachlich unterstützt werden kann und	

• dass die Verwaltung in Abstimmung mit dem Arbeitskreis Overbergschule und den beiden 
beteiligten Fachausschüssen die Ausschreibung der Planungsleistungen vorbereitet.	

Wir bitten, gemäß § 3 Absatz 1 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der 
Gemeinde Recke um eine Aufnahme dieses Antrages in die Tagesordnung der Ratssitzung am 
20.03.2025 und um zustimmende Beschlussfassung in dieser Sitzung.	
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